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Polizeimeldungen des Zentralen Verkehrs- und Autobahndienstes

Verkehrslage

Die Meldungen vom Donnerstag:

ROADPOL-Speed-Kontrollen am 15. April 2026: 156 geschwindigkeitsvrstöße an einem Tag festgestellt

Im Rahmen der europaweiten Kontrollwoche „ROADPOL – Speed“ haben die Bediensteten des ZVAD am Mittwoch, 15. April
2026, ihren dritten Kontrolltag mit einem klaren Fokus auf die Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten
fortgesetzt. Ziel der Maßnahmen ist es, die Verkehrssicherheit nachhaltig zu erhöhen, Unfälle zu verhindern und das
Bewusstsein für die Gefahren überhöhter Geschwindigkeit zu schärfen.

In unserem Zuständigkeitsbereich wurden gestern insgesamt zwölf Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Die
Messstellen befanden sich in Weißenfels, Seeburg, Halle (Saale), dem Seegebiet Mansfelder Land, Langenbogen, Landsberg,
Sangerhausen sowie Gutenborn.

Im Verlauf der Kontrollen passierten 7.141 Fahrzeuge die eingerichteten Messstellen. Dabei registrierten unsere
Einsatzkräfte 156 Verstöße gegen die geltenden Geschwindigkeitsvorschriften. Gegen die betroffenen Fahrzeugführerinnen
und Fahrzeugführer werden nun entsprechende Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Die bisherigen Ergebnisse der ROADPOL-Kontrollwoche verdeutlichen die Notwendigkeit solcher Maßnahmen: Seit Beginn
dieser Aktionswoche wurden bereits insgesamt 645 Geschwindigkeitsverstöße festgestellt. Überhöhte Geschwindigkeit zählt
nach wie vor zu den Hauptursachen schwerer Verkehrsunfälle. Bereits geringe Überschreitungen des Tempolimits können
den Bremsweg deutlich verlängern.

Präventionshinweis der Polizei:
Wer vorausschauend fährt, Tempolimits beachtet und seine Geschwindigkeit den Straßen-, Sicht- und Wetterverhältnissen
anpasst, schützt nicht nur sich selbst, sondern auch andere Verkehrsteilnehmende. Die Polizei appelliert daher an alle
Verkehrsteilnehmenden, sich verantwortungsbewusst im Straßenverkehr zu verhalten und die geltenden Regeln konsequent
einzuhalten.

Vorankündigung: Die ROADPOL-Kontrollwoche wird in den kommenden Tagen mit weiteren Kontrollen fortgesetzt. Die
Polizei kündigt an, auch weiterhin konsequent gegen Geschwindigkeitsverstöße vorzugehen, um die Sicherheit auf den
Straßen nachhaltig zu verbessern. 



Verkehrsunfall

A9, 15.04.2026, gegen 00:30 Uhr: Der 45-jährige Fahrer (deutscher Staatsbürger mit Wohnsitz in Straußberg) eines Pkw
BMW kam aus einem noch unbekannten Grund nahe der Anschlussstelle Bad Dürrenberg von der Fahrbahn ab. Dabei
entstand Sachschaden.

Verkehrsunfall

A14, 15.04.2026, gegen 01:15 Uhr: Nahe der Anschlussstelle Löbejün querten Rehe die Autobahn. Der Fahrer eines Pkw
kollidierte mit einem Tier. Es entstand Sachschaden. Das Reh verendete an der Unfallstelle. Das Fahrzeug war nicht mehr
fahrbereit und wurde durch einen Abschleppdienst geborgen.

Verkehrsunfall

A14, 15.04.2026, gegen 22:15 Uhr: Der 63-jährige rumänische Staatsbürger mit Wohnsitz in Rumänien, welcher einen
Sattelzug Scania fuhr, fuhr in Richtung Dresden. Aus bislang ungeklärter Ursache verlor er nahe der Anschlussstelle Halle-
Peißen die Kontrolle über seine Fahrzeugkombination, kam von der Fahrspur ab und sein Anhänger kollidierte daraufhin mit
der Leitplanke. Anschließend blieb er auf dem Standstreifen stehen. Es entstand Sachschaden.

Verkehrsunfall

A38, 15.04.2026, gegen 23:45 Uhr: Nach dem derzeitigen Stand der Ermittlungen ist bekannt, dass der Fahrer (29 Jahre,
tschechischer Staatsbürger mit Wohnsitz in der Tschechischen Republik) eines Kleintransporters Renault in Richtung Leipzig
fuhr. Nahe der Stadt Sangerhausen überholte er einen Sattelzug. Als beide Fahrzeuge auf gleicher Höhe fuhren, kam der
Fahrer des Sattelzugs auf den linken Fahrstreifen und kollidierte mit dem Renault. Dabei entstand Sachschaden. Der Fahrer
des Sattelzugs entfernte sich unerlaubt vom Unfallort. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Straftat

Bad Dürrenberg, 16.04.2026, 01:30 Uhr: Auf der L184 nahe der Anschlussstelle Bad Dürrenberg zur Autobahn 9 wurde der
40-jährige Fahrer (syrischer Staatsbürger mit Wohnsitz in Hildesheim) eines Pkw Nissan, einer Verkehrskontrolle unterzogen.
Dabei stellte sich heraus, dass sein Fahrzeug seit März 2026 nicht mehr pflichtversichert ist. Die Weiterfahrt wurde
untersagt. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Fahren unter Betäubungsmitteleinfluss

A9, 16.04.2026, gegen 01:00 Uhr: Der Fahrer (23 Jahre, türkischer Staatsbürger mit Wohnsitz in Magdeburg) eines Pkw VW
wurde auf dem Autohof Zorbau nahe der Anschlussstelle Weißenfels kontrolliert. Dabei wurde bekannt, dass er unter dem
Einfluss von Betäubungsmitteln fuhr. Ein bei ihm durchgeführter Drogenschnelltest reagierte positiv auf Kokain. Die



Weiterfahrt wurde untersagt. Eine Blutprobenentnahme wurde durchgeführt.

Brennender Pkw

Weißenfels, 14.04.2026, gegen 12:30 Uhr: In der Leopold-Kell-Straße brannte ein in einer Parklücke stehender Pkw Ford. Das
Feuer brach im Bereich des Motors aus und wurde durch die Feuerwehr gelöscht. Zur Brandursache können derzeit keine
Angaben gemacht werden. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet. Der Fahrzeughalter ist ein 50-jähriger deutscher
Staatsbürger mit Wohnsitz in Weißenfels.
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